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1. Personelles 
 

1.1. Nach dem Ausscheiden von Mag. Daniela Marzoch aus der Funktion als Mitarbeiterin auf 
Basis einer geringfügigen Beschäftigung, hat diese Funktion seit 01.03.2005 Frau Mag. 
Sandra Wilfinger-Bak übernommen. Mag. Marzoch ist durch ihre nunmehrige Tätigkeit bei 
der Kinderuni Wien der ÖG-KJLF weiterhin verbunden und gehört auch weiterhin dem 
Vorstand an. 

1.2. Am 4.11. 2005 fand die diesjährige Generalversammlung statt, bei der auch der Vorstand wie 
folgt neu gewählt wurde: Univ.-Doz. Mag. Dr. Ernst Seibert – Vorsitzender, Mag. Dr. Heidi 
Lexe – stellvertretende Vorsitzende; Mag. Dr. Susanne Blumesberger – 1. Schriftführerin, 
Barbara Burkhardt – 2. Schriftführerin, Mag. Daniela Marzoch – 3. Schriftführerin, Mag. Dr. 
Gunda Mairbäurl – 1. Kassa, Mag. Rahel Rosa Neubauer – 2. Kassa. 

 
 

2. Symposien 
 
2.1. Alex Wedding und die proletarische Kinder- und Jugendliteratur – in Kooperation mit dem 

Institut für Wissenschaft und Kunst (IWK) im IWK am 10.6.2005 
2.2. Felix Salten und die Kinderliteratur seiner Zeit – internationales Symposion in der Wiener 

Urania am 4.11.2005 
 
 

3. Publikationen 
 
3.1. in Arbeit 
3.1.1. Alex Wedding-Symposion (s. 2.1.) soll als Bd. 3 der biographiA-Schriftenreihe von S. 

Blumesberger und E. Seibert hrsg. werden. 
3.1.2. Felix Salten-Symposion (s. 2.2.) soll als Bd. 8 der Schriftenreihe der ÖG-KJLF von S. 

Blumesberger und E. Seibert hrsg. werden. 
3.1.3. Publikation zur Tagung in Ebensee, August 2003 (!) – noch in Händen von Peter Malina 
3.1.4. Sonderheft „libri liberorum“ zu 50 Jahre Österreichischer Kinder- und Jugendliteraturpreis  
3.2. fertiggestellt 
3.2.1. „Mira Lobe ... in aller Kinder Welt“ (= Bd. 7 d. Schriftenreihe der ÖG-KJLF), 

Präsentation im Literaturhaus Salzburg durch Heidi Lexe und Ernst Seibert (Hrsg.) sowie 
Karl Müller und Heinz Janisch 

3.2.2. „Helene Scheu-Riesz eine Frau zwischen den Welten“ (= Bd. 1 der biographiA-
Schriftenreihe, hrsg. von Susanne Blumesberger), Präsentation im IWK durch Edith 
Stumpf-Fischer und Johann Dvorak 



3.2.3. „libri liberorum“ H. 19/20 (61 S.) und H. 21/22 (94 S.) sowie Sonderheft Juni 2005: 
Österr. Würdigungspreis an Angelika Kaufmann und Österr. Förderungspreis an Renate 
Habinger 

 
 
4. Projekte 
 
4.1. Andersen-Gedenktafel: Im Zuge des Andersen-Jahres 2005 soll in Zusammenarbeit mit dem 

Institut für Skandinavistik (Prof. Sven Hakon Rossel) in 1010 Spiegelgasse eine Gedenktafel 
angebracht werden. Gespräche mit der Hausverwaltung gestalten sich als langwierig, weil es 
sich bei den Bewohnern um Wohnungseigentümer handelt. 

4.2. UB-Ausstellung: In Zusammenarbeit mit der UB-Wien (Hr. HR Neffe, Dr. Cornaro) ist für 
Herbst 2006 eine Ausstellung „Wissen in Kinderbüchern – Kinderbücher und Schulbücher als 
Kulturerbe“ geplant. Im Zusammenhang damit wurde ein auf 3 Jahre anberaumtes Projekt 
beim Jubiläumsfonds der ÖNB eingereicht; Projektleiter: HR. Neffe. Für 13. Oktober ist ein 
Symposion zu diesem Thema geplant (s. 6.4.1.). 

4.3. Das Projekt „Österreichische Kinder- und Jugendliteratur 1900-1950“ (Projektleiter: Prof. W. 
Kriegleder, SachbearbeiterIn: Dr. Susanne Blumesberger, Dr. Ernst Seibert) wird weiter 
geführt (Beginn 9/04, Ende 8/07). 

4.4. Kinderbücher österreichischer Autorinnen und Autoren jüdischer Herkunft aus der 
Zwischenkriegszeit (Projektleiterin Dr. Heidi Lexe, Sachbearbeiterinnen: Dr. Susanne 
Blumesberger, Mag. Rahel Rosa Neubauer). 

4.5. Projekt: Der weibliche Prager Kreis in Palästina. Projektleiterin: Dr. Ilse Korotin (IWK), 
Forschungsstätte: IWK, Sachbearbeiterinnen: Dr. Susanne Blumesberger und Mag. Rahel 
Rosa Neubauer 

 
 

5. Prämien 
 
Im Rahmen des Salten-Symposiums am 4. Nov. 2005 wurden 3 Prämien vergeben an: Mag. 
Christiane Moser, Mag. Martina Rényi und Mag. Johanna Agnes Müller. Einreichfrist für 2006: 
31. Mai, Vergabe: 13. Oktober im Rahmen des UB-Symposions. 

 
 

6. Planung für 2006/07 
 

6.1. Buchprojekte 
6.1.1. Alex Wedding-Band (s. 3.1.1.) soll im Herbst 2006 im Literaturhaus Salzburg (Geburtsort 

der Autorin) präsentiert werden; Vorgespräche bereits erfolgt. 
6.1.2. Felix Salten-Band (s. 3.1.2.) soll im Sommer 2006 im Rahmen der Salten-Ausstellung im 

Jüdischen Museum Wien präsentiert werden – Vorgespräche bereits erfolgt. 
6.1.3. Publikation zu Lene Mayer-Skumanz (= Ergebnisse zweier Symposien der STUBE; Hg. 

Inge Cevela), als Band 7 der Schriftenreihe der ÖG-KJLF 
6.1.4. Publikation zu Karl Bruckner (= Dissertation von Kathrin Wexberg):  „Verschriftlichte 

Heimat? Karl Bruckner – ein österreichischer Kinder- und Jugendbuchautor zwischen 
Literatur und Gesellschaft“, Diss. Wien 2006, als Band 9 der Schriftenreihe der ÖG-KJLF 

6.1.5. „libri liberorum“ – Sonderheft zu „50 Jahre Kinder- und Jugendbuchpreis“ soll im Herbst 
2006 fertig gestellt und präsentiert werden. 

6.1.6. Katalog zur UB-Ausstellung (s. 4.2. und 6.2.1.). 
6.2. Ausstellungen 
6.2.1. UB-Ausstellung „Wissen in Kinderbüchern – Kinderbücher und Schulbücher als 

Kulturerbe“ Oktober-Dezember 2006 (s. auch 4.2.) 
6.2.2. Vorbereitung der Märchen-Ausstellung zur Sammlung Aiga Klotz im Museum für 

Volkskunde (Dezember 2007) – ev. lili-Themenheft „Märchen“ 



6.3. Nachlässe: In Zusammenarbeit mit den jeweiligen NachlassverwalterInnen bestehen 
Bemühungen um die Nachlässe von Mira Lobe, Vera Ferra-Mikura, Erica Lillegg, Adalbert 
Pilch, Karl Hartl und Susi Weigel 

6.4. Symposien-Planung 
6.4.1. zur UB-Ausstellung „Wissen in Kinderbüchern“ (Oktober 2006) (s. 4.2.) i.d.F.: 

Publikation – Herausgeber Dr. Seibert 
6.4.2. zur Märchen-Ausstellung (Dezember 2007) i.d.F.: Publikation – Herausgeber Aiga Klotz 

und Dr. Ernst Seibert 
6.4.3. zu Johanna Monschein (Mai 2007) – Gedenkschrift herausgegeben von Dr. Susanne 

Blumesberger, Dr. Ernst Seibert und Dr. Edith Stumpf-Fischer  
 
 
 
Stand: 10.05.2006                         Ernst Seibert 


